
 St. Nikolaus 
aktuell vom 27. November 2016  

 

„Zur Freiheit hat uns Christus befreit.“  
 

Diesen Satz aus dem 5. Kapitel des Briefes 
des Apostels Paulus an die Gemeinde in 
Galatien hat der Pfarrgemeinderat für das 
kommende Kirchenjahr als Motto 
festgeschrieben. 
 

 
„Freiheit“ – das ist etwas, wonach wir 
Menschen und alle sehnen. 
„Freiheit“ – das ist aber auch ein Begriff, mit 
dem so Viele so wenig anfangen können, weil 
Freiheit nicht recht verstanden wird, nicht mit 
Händen greifbar, also oft unbegreiflich ist. 
 
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Leserinnen 
und Leser, mit dem Abschluss des „Heiligen 
Jahres der Barmherzigkeit“ am Christkönigs-
Sonntag stehen wir nun in der Adventszeit, der 
Vorbereitung auf das Geburtsfest Jesu. Für 
viele, vor allem für die Mütter, sind diese 
Wochen mit großer Hektik und Betriebsamkeit 

angefüllt, damit Weihnachten wirklich „alles 
recht“ wird. Und es macht so manchem Angst 
und Sorge, dass ein nicht wohl überlegtes Wort 
den Frieden der Weihnachtstage in der Familie 
durcheinanderbringen kann. Wie viel Hoffnung 
und wie viel Sorge liegen in dieser Zeit? 
 
Der große adventliche Prophet des Alten 
Bundes Jesaja spricht im 61. Kapitel davon, 
wie wir Menschen von dieser Angst befreit, wie 
wir „entängstigt“ werden können. So gilt es, 
allen, die im Elend sitzen, die gute, die froh 
machende Botschaft zu sagen. Der Schlüssel 
dazu ist die persönliche Begegnung mit 
Menschen, die Begegnung mit konkreten 
Gesichtern und den Lebens- und 
Glaubensgeschichten dieser Menschen, die 
selbst Heil und Befreiung erfahren haben. 
 
Der Prophet mahnt weiter, zerbrochene 
Herzen zu verbinden, das heißt die Angst zu 
dieser Begegnung zu überwinden und einen 
Prozess der Heilung und Befreiung in Gang zu 
bringen. Wunden heilen eben nicht sofort, 
sondern müssen oft lange Zeit gepflegt 
werden. Jesus Christus will dabei der Pfleger, 
der „Heiland“, der Gesalbte und selbst 
Salbende sein. Und wir Menschen dürfen ihn 
dabei unterstützen. 
 
Advent – Vorbereitung auf Weihnachten – 
heißt also, sich auf einen Prozess mit sich 
selbst, auf einen Weg mit Jesus Christus 
einzulassen, um mehr Freiheit von meinen 
Ängsten und Verletzungen zu erfahren. Das 
stetig anwachsende Licht dieser Zeit – 
ausgedrückt durch die Sonntag für Sonntag 
angezündeten Adventskerzen – sind ein Bild 
für diesen fortschreitenden Prozess der 
Heilung in mir. 
 
Denn von einem liebenden Gott erschaffen, ist 
es meine Aufgabe, ein liebender Mensch mit 
einem liebenden Herzen zu werden. 
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Folgende konkrete Schritte gehen wir in St. 
Nikolaus dazu: 
 

 
1. Advent 
Segnung des Adventskranzes der Kirche, 
sowie weiterer mitgebrachter Adventskränze 
(bitte vor den Altar stellen!). Den Kranz 
gestalten die Kommunionkinder bei den 
Fürbitten mit selbstgebastelten Symbolen. 
 
2. Advent – Patrozinium der Pfarrkirche 
Das Patroziniumsfest des heiligen Nikolaus 
gestaltet der Familiengottesdienstkreis 
eventuell sogar mit erweiterter musikalischer 
Gestaltung mit. Dabei wird die Nikolaus-
Legende vom Kornwunder im Mittelpunkt 
stehen. Mit dabei auch wieder die 
Kommunionkinder. 
 
„Rorate“ 
Wenn wir von „Rorate“ sprechen, meinen wir 
meist einen morgendlichen Gottesdienst bei 
Kerzenschein. Doch „Rorate“ ist so viel mehr. 
Es ist das lateinische Anfangswort eines 
adventlichen Gesanges, den wir auch im 
Deutschen so gerne singen: „Tauet Himmel, 
den Gerechten, Wolken, regnet ihn herab…“ 
(Gotteslob, Nr. 746). Dieses Lied singt von der 
Freiheit des alttestamentlichen Gottesvolkes 
Israel, der Erlösung, der Sehnsucht nach dem 
Erlöser, dem Messias, der in Jesus kommt. 
 

Herzliche Einladung 
zum Rorate-Gottesdienst 

am Freitag, 9. Dezember 2016, 
um 6:00 Uhr in St. Nikolaus. 

Anschließend gemeinsames Frühstück 
im Nikolaus-Saal des Pfarrzentrums. 

 
Krankensalbungs-
Gottesdienst 
„Ist einer von euch 
krank? Dann rufe er 
die Ältesten der 
Gemeinde zu sich; 
sie sollen Gebete 
über ihn sprechen 
und ihn im Namen 
des Herrn mit Öl 
salben. Das gläubige Gebet wird den Kranken 
retten und der Herr wird ihn aufrichten; wenn er 
Sünden begangen hat, werden sie ihm 
vergeben.“ Diese Sätze aus dem Jakobusbrief 
weisen auf die alte Tradition der 
Krankensalbung hin. Die Krankensalbung wird 
als ein sakramentales Mittel der Stärkung und 
Ermutigung verstanden. Sie soll in der 
Krankheit Anteil am Heiligen Geist schenken 
und in dem Kranken Vertrauen auf die göttliche 
Barmherzigkeit wecken.  

Herzliche Einladung  
zur gemeinsamen Feier  

der Krankensalbung  
am Montag, 5. Dezember 2016, 19:00 Uhr 

 
3. Advent 
Die Erstkommunionkinder bringen wieder ihre 
Symbole zum Adventskranz. 
 
Buß-Gottesdienst 
„Meine tiefe 
Sehnsucht“, unter 
diesem Thema steht 
der diesjährige 
Bußgottesdienst der 
Adventszeit am 
Montag, 
19. Dezember 2016, 
um 19 Uhr.  
Herzliche Einladung 
dazu! 
Im Anschluss an den Bußgottesdienst besteht 
wie immer die Möglichkeit, das „Sakrament der 
Versöhnung“ (Bußsakrament) im Beichtstuhl 
zu empfangen.  
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4. Advent 
Neben der Mitgestaltung durch die 
Kommunionkinder werden an diesem Sonntag 
nach dem Gottesdienst zum einen das 
„Friedenslicht aus Bethlehem“, sowie die 
Weihnachtsoblaten verteilt. Bitte bringen Sie 
für das Licht eine sturmfeste Laterne mit. 
 
Weihnachten – Fest der Freiheit 
„Zur Freiheit hat uns Christus befreit“ – das 
feiern wir an Weihnachten, dem Geburtsfest 
unseres Erlösers. 
 

Heiliger Abend 
15:30 Uhr 
Wort-Gottes-Feier  
mit Krippenspiel der Erstkommunionkinder 
 
17:00 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
mitgestaltet vom Familiengottesdienstkreis 
 
 
 

Christmette 
22:30 Uhr 
Festgottesdienst 
mitgestaltet von der Chorgemeinschaft 
 

Weihnachten – Geburtsfest Jesu 
10:30 Uhr 
Festgottesdienst 
 

Fest des heiligen Stephanus 
10:30 Uhr 
Festgottesdienst 
anschließend Einzelsegnung für Erwachsene 
und Segnung der Kinder 
 
Ich wünsche Ihnen allen 
eine gesegnete Adventszeit 
 
Ihr Pfarrer 

Klausurtage des 
Pfarrgemeinderates 
 
Sechs Mitglieder des Pfarrgemeinderates, 
sowie Pfarrer Wolfgang Schultheis, tagten 
vom 28.-29. Oktober 2016 im diözesanen 
Exerzitienhaus Himmelspforten in Würzburg, 
um Leitlinien für die Arbeit des 
Pfarrgemeinderates, sowie Termine in der 
Gemeinde für das kommende Jahr 
festzulegen. 
 

Nach einer ersten Planungseinheit nach der Ankunft sollte ein abendlicher Stadtbummel die 
Bistumsstadt auch denjenigen näherbringen, die sie bislang noch nicht so gut kannten. Ein 
„Schoppen“ an der alten Mainbrücke machte den weiten Fußweg erträglich. 
 
Am Samstagvormittag ging es zunächst um die in diesem Jahr noch anstehenden Termine. Das zu 
Ende gehende Heilige Jahr mit dem „Barmherzigkeits-Rosenkranz“ an Freitagen und Sonntagen 
wurde anschließend reflektiert.  
 
Ein Jahr geht zu Ende – doch welches Thema soll 2017 für uns wichtig sein? 500 Jahre 
Reformation werden das kommende Jahr in der Öffentlichkeit und in der Ökumene prägen. Doch 
nicht der Reformator Martin Luther soll im Mittelpunkt stehen, sondern Jesus Christus.  
 
Die Diskussion dazu führte zu einem Satz aus dem Brief des Apostels Paulus an die Galater 
(Kapitel 5, Vers 1), der die Verbindung schafft: „Zur Freiheit hat uns Christus befreit.“ Einstimmig 
wurde dieser Satz zum Jahresmotto 2017 für unsere Pfarrei St. Nikolaus beschlossen.  
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Auch im Osterfestkreis soll das Thema „Freiheit“ im Mittelpunkt stehen. Außerdem wurde Pfarrer 
Wolfgang Schultheis beauftragt, in den kommenden Wochen die verschiedenen Bibelstellen hierzu 
auf die Sonntage im Jahresablauf zu verteilen, damit unterschiedliche Gruppen (u.a. der 
Familiengottesdienstkreis) mit in die Vorbereitung gehen können. 
 
Ein dritter Teil des Vormittages beschäftigte die Mitglieder des Pfarrgemeinderates mit 
verschiedenen Fragen im Blick auf die Pfarrgemeinde. Hier eine Zusammenfassung: 
 
 
Wenn ich an meine Pfarrgemeinde St. Nikolaus in Wörth denke… 
 
… dann fällt mir als Erstes ein 

 eigenständige Gemeinde (noch) 
 ewiges „Hickhack“ 
 Auseinanderbrechen 

 
… dann ist mir ganz besonders wichtig… 

 regelmäßige Gottesdienste 
 auf christliche Werte, das „Eigentliche“ 

besinnen 
 zusammenstehen, am „gleichen Strang“ ziehen 
 Zusammenhalt – gegenseitige Unterstützung 
 Bisheriges erhalten 

 
… dann ist anderen Leuten folgendes wichtig… 

 dass alles reibungslos funktioniert 
 ohne eigenes Zutun 
 andere sind nicht da 

 
… dann möchte ich, dass dies auch in Zukunft 
erhalten bleibt... 

 Familiengottesdienste (Themen aufarbeiten) 
 Orgelspiel 
 Gottesdienste außerhalb der Kirche 

 
… dann macht mir im Moment dies große 
Sorgen… 

 Wie soll man das alles anpacken? 

 so wenige Kinder 
 Kinder so weit weg von Kirche 
 mangelnde Dankbarkeit 
 wenige tun etwas, aber viele kritisieren 

 
… dann habe ich für die Zukunft Angst, dass…  

 dass es vieles nicht mehr gibt 
 dass niemand mehr etwas umsonst macht 

(Ehrenamt) 
 durch Wegbrechen entstehen Kluften 
 Anonymität 
 keine christliche Gemeinschaft 
 jeder denkt nur an sich 
 aktiven Christen geht die Puste aus 

 
…dann wäre es mir wichtig, dass wir mit diesen 
Menschen uns vernetzen und besser 
zusammenarbeiten 

 andere Pfarrgemeinden 
 Dinge, die schlecht laufen, zusammenlegen 
 Schule 
 Treffen der Pfarrgemeinderäte mit anderen 

Orten 
 

…dann würde ich gerne das anders machen… 
 ??? 

 
Nach dem Mittagessen war Kultur auf dem Käppele angesagt. Nach einem Überblick „von oben“ 
über Würzburg gestaltete Wallfahrtspfarrer Josef Treutlein eine geistliche Kirchenführung mit vielen 
aktuellen Bezügen zum heutigen Kirchengeschehen. Außerdem bot er an, auch einmal in Wörth 
einen Vortrag zum Thema Wallfahrt zu halten. 
 
Eine gemeinsame Eucharistiefeier in einer Kapelle des Exerzitienhauses Himmelspforten, sowie 
das Abendessen beendeten die gemeinsame Zeit des Gremiums. 
 

Wolfgang Schultheis 
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Erstkommunionkurs 2017 
 
An den vier Adventssonntagen gestalten die Erstkommunionkinder im 
Sonntagsgottesdienst die Fürbitten jeweils durch selbst gebastelte Symbole 
mit, die am Adventskranz vor dem Altar aufgehängt werden. Außerdem 
beschäftigt sich eine Gruppenstunde mit den Kindern mit dem Verständnis 
von Advents- und Weihnachtssymbolen. 
 

Eine große Aufgabe nehmen die Kinder und die begleitenden Erwachsenen am Heiligen Abend 
wahr: Sie gestalten in der Wort-Gottes-Feier um 15:30 Uhr ein Krippenspiel, auf das sie sich über 
Wochen hinweg vorbereiten.  
 
 

Firmkurs 2017 
 
Der Vorbereitungskurs auf die Firmung 2017 hat mit dem 
Informationsabend für Eltern, Paten und Firmlinge begonnen.  
Die angehenden Firmlinge sind eingeladen, sich persönlich am Freitag, 

9. Dezember 2016, ab 15:30 Uhr zum Kurs im Pfarrhaus anzumelden. 
 
Weitere Termine: 
Sonntag, 11.12.16  17:00 Abholung des Friedenslichtes in Miltenberg 
Sonntag, 18.12.16  10:30 Verteilen des Friedenslichtes im Sonntagsgottesdienst 
Samstag, 14.01.17  10:00 Erster Kurstag im Pfarrzentrum 
 
 

Gottesdienst-Besucher-Zählung im November 
 
Am zweiten November-Sonntag werden in ganz Deutschland die Gottesdienst-Besucher gezählt. 
Hier das neueste Ergebnis vom 13.11.2016 - auch im Vergleich zu den vergangenen Jahren. 
 

Ergebnis der Zählung Kinder Männer Frauen Gesamt Katholiken 
Prozent 

GD-Besucher 

2016 / Herbst 44 57 110 211 2.462 8,57 

2016 / Frühjahr 44 47 102 193 2.518 7,66 

2015 / Herbst 36 58 106 200 2.528 7,91 

2015 / Frühjahr 37 70 96 203 2.567 7,91 

2014 / Herbst 44 58 94 196 2.588 7,57 

2014 / Frühjahr 51 64 106 221 2.608 8,47 

2013 / Herbst 42 60 108 210 2.626 8,00 

2013 / Frühjahr 31 52 87 170 2.669 6,37 

2012 / Herbst 33 56 106 195 2.691 7,25 

2012 / Frühjahr 77 77 123 277 2.716 10,20 

2011 / Herbst 50 68 130 248 2.724 9,10 

2011 / Frühjahr 40 66 111 217 2.760 7,86 

2010 / Herbst 40 78 117 235 2.788 8,43 

2010 / Frühjahr 77 78 155 310 2.833 10,94 
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2009 / Herbst 65 71 135 271 2.848 9,52 

2009 / Frühjahr 78 105 169 352 2.854 12,33 

2008 / Herbst 79 93 172 344 2.840 12,11 

2008 / Frühjahr 90 116 168 374     

2007 / Herbst 90 83 137 310 2.909 10,65 

2007 / Frühjahr 92 67 151 310     

2006 / Herbst 53 55 130 238     

2006 / Frühjahr 90 69 112 271     

Spendenaktion Pfarrkirche 
 
Liebe Gemeindemitglieder, 
verehrte Liebhaber unserer Pfarrkirche St. Nikolaus, 
 
es kann sich wirklich sehen lassen, was wir – auch dank 
des großen Einsatzes einiger weniger Engagierten – in den 
vergangenen Wochen seit der Kirchweih für unsere 
Pfarrkirche geschafft haben. Ich bin stolz auf das Erreichte 

und zuversichtlich für das vor uns Liegende. 
 

SONNTÄGLICHE WERBEMASSNAHMEN 
Der sonntägliche „Verkauf“ von Glöckchen, Glühbirnen, Nüssen usw. 
lohnt sich dank dem wöchentlichen Engagement einiger weniger.  
Insgesamt ist so in den vergangenen Wochen (u.a. auch bei der 
Bürgerversammlung und beim Martinszug) bereits über 1.300 Euro 
zusammengekommen. 

Folgende Produkte gibt es zurzeit zusätzlich: 
Weihnachtslicht (Wachs) im Glas: 2,50 € 

Postkarten von St. Nikolaus: 1,00 € 
Faltkarten von St. Nikolaus: 1,50 € 

Pfarreisekt: 1 Flasche: 10,00 € 
Pfarreisekt: 1 Kiste = 6 Flaschen: 50,00 €  

Walnüsse aus Wörth (Natur, gewaschen, getrocknet) 500g: 4,50 € 
 
Für diese Aktion Sonntag für Sonntag werden noch weitere Freiwillige 
gesucht. Bitte melden Sie sich direkt am Stand vor oder nach dem 
Gottesdienst bzw. im Pfarrbüro. 
 
ECHTE SCHOKOLADEN-NIKOLÄUSE 
In den kommenden Wochen gibt es auch wieder „echte“ Nikoläuse 
aus Schokolade zu kaufen – eben der als Bischof mit der Mitra und 
nicht den Weihnachtsmann mit der roten Mütze. 
Greifen Sie zu, solange der Vorrat reicht. – Preis: 2,50 Euro 
 

WEIHNACHTSKRIPPE 
Die Spendenaktion ist so gut wie abgeschlossen – wir benötigen in den kommenden Wochen nur 
noch einige Spenden für die Ausgestaltung des Krippenumfeldes. 
Am 30. November 2016 werden der noch fehlende Brunnen, das Lagerfeuer und nicht zuletzt der 
alles überragende Weihnachtsstern beim Schnitzer Johann Bayer in Raitenbuch bei Eichstätt 
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abgeholt, damit die Weihnachtskrippe – nun erstmals vollständig – bis zum Patrozinium 
am 2. Advent aufgestellt werden kann. 
Danke und Vergelt`s Gott an alle, die in den vergangenen Jahren tatkräftig durch Spenden oder 
konkrete Mitarbeit dazu beigetragen haben, dass wir diese neue und wunderschöne Krippe in 
unserer Pfarrkirche St. Nikolaus besitzen. 
 

ORGELRESTAURIERUNG 
Im vergangenen Monat sind 200 Euro eingegangen, so dass 
wir nun 5.401,80 Euro für die Orgel zurücklegen konnten. 
 
GLOCKENJOCHE UND SCHALLLÄDEN 
Auch dank der großzügigen Spende des Frauenkreises 
(Vergelt´s Gott für 1.000 Euro, welche am Christkönigssonntag 
übergeben wurde!) sind wir inzwischen bei 13.100 Euro 
angelangt. 
Allerdings werden die Kosten auch weiter steigen. Denn 
Architekt Helmut Becker ist 
inzwischen dabei, nach 

Vorlage der Glockensachverständigen der Diözese Angebote für 
die Erstellung neuer Schallläden einzuholen. Es erweist sich als 
sinnvoll, bei eh vorgesehenen Arbeiten an den Glocken auch diese 
zu erneuern, um neue Grenzwerte beim Schall einzuhalten. 

 
BELEUCHTUNG 
In den vergangenen Tagen wurden 
die Leuchtmittel im Hauptschiff 
komplett auf LED umgestellt. Nun 
fehlen nur noch 4 Lampen im Querschiff (24 Glühbirnen) und einige 
Lampen in den beiden Seitenschiffen. 
Doch dann geht es ja erst richtig los. 
Wenn im Januar und Februar große Gerüste in der Pfarrkirche 
stehen, um die durch Hagelschäden betroffenen Fenster zu sanieren, 
sollen in diesem Zusammenhang einige große LED-Strahler an der 

Decke der Vierung über dem Altar für eine gleichmäßigere und blendfreie Ausleuchtung angebracht 
werden. Die Kosten hierfür werden sich sicher auf gut 2.000 Euro belaufen. 
Anschließend werden dann nach und nach – je nach Spendenaufkommen – alle weiteren noch 
vorhandenen Strahler im Altar- und Chorraum, sowie in den beiden Seitenschiffen zur Beleuchtung 
der dort vorhandenen Altäre und Figuren (Herz Jesu und Pieta) auf LED umgestellt. 
 
Vergelt´s Gott für alle Mitsorge! 
Ihr Pfarrer 
Wolfgang Schultheis

Wir trauern um unseren Verstorbenen,  
den Gott zu sich  

in sein ewiges Reich gerufen hat: 
 

Martin Reinauer 
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So 27.11 1. ADVENT 
 10:30 Messfeier,  

mitgestaltet von den Kommunionkindern  
mit Adventssymbolen 
Gebetsbitten:  
Ewald Antoine und Angehörige Kunz/Fornoff 
Veronika Kloos und Angehörige 
Franz Haun 
Maria Tschauschner 
Rudolf Car und Angehörige 
Rosel Schmitt 
Liselotte Specht 
Else und Alois Dechent und Angehörige 

Mo 28.11 Rufus, Berta, Gunther, Günther 
 18:30 Rosenkranz 
 19:00 Messfeier 

Do 01.12 Arnold, Natalie, Blanka 
 18:00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 18:00 Feier der Versöhnung ( Empfang des Bußsakraments) 
 18:30 Rosenkranz 
 19:00 Messfeier 

Gebetsbitten:  
Maria Bauer und Angehörige 
Ottmar Roos 

Fr 02.12 Hl. Luzius, Bischof v. Chur, Märtyrer 
 15:00 Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit 
 16:00 Ökumenischer Adventsgottesdienst in der Seniorenresidenz 
 16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 

Sa 03.12 Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote in Indien 
 18:00 Pfarrer: Messfeier in der Krankenhauskapelle Erlenbach 

So 04.12 2. ADVENT - PATROZINIUM St. 
Nikolaus 

 10:30 Messfeier zum Patrozinium St. Nikolaus,  
mitgestaltet vom Familiengottesdienst-
kreis, Johannes & Markus -  
und den Kommunionkindern  
mit Adventssymbolen 
Gebetsbitten:  
Alexander und Stefan Hubert 
Magdalena Kaufer und Angehörige 
Günther Weichselbaum und Eltern 
Lina und Alois Bick und Söhne Leonard, 
Günther und Otto 
Heinrich Schellenberger 

Herzliche Einladung 
zu unseren Gottesdiensten 
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Mo 05.12 Hl. Anno, Bischof v. Köln, Reichskanzler 
 18:30 Rosenkranz 
 19:00 Messfeier mit allgemeiner Krankensalbung 

Di 06.12 Hl. Nikolaus, Bischof v. Myra 
 18:00 Pfarrer: Anbetung um geistliche Berufe in Mechenhard 
 18:30 Pfarrer: Messfeier in Mechenhard 

Do 08.12 Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und 
Gottesmutter 

 18:00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 18:00 Feier der Versöhnung ( Empfang des Bußsakraments) 
 18:30 Rosenkranz 
 19:00 Messfeier 

Fr 09.12 Sel. Liborius Wagner, Pfarrer v. Altenmünster, Märtyrer 
 06:00 RORATE-Messfeier 

anschließend gemeinsames Frühstück im Nikolaus-Saal 
 16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 

Sa 10.12 Eulalia, Bruno, Diethard, Angelina 
 18:00 Pfarrer: Messfeier in der Krankenhauskapelle Erlenbach 

So 11.12 3. ADVENT (Gaudete) 
 10:30 Messfeier,  

mitgestaltet vom den Kommunionkindern mit Adventssymbolen 
Gebetsbitten:  
Lebende und Verstorbene der Familie Martin, besonders Sohn Heinz 
Elisabeth und Ludwig Schmitt und Angehörige 
Herta Brinschwitz, geb. Machat, die heute Geburtstag hätte 
Verstorbene der Familien Eckert und Wetzelsberger 

Mo 12.12 Hl. Johanna Franziska v. Chantal, Ordensgründerin 
 16:00 Messfeier in der Seniorenresidenz Wörth 

Do 15.12 Hl. Wunibald, Gründerabt 
 18:00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 18:00 Feier der Versöhnung ( Empfang des Bußsakraments) 
 18:30 Rosenkranz 
 19:00 Messfeier 

Fr 16.12 Adelheid, Dietrich, Sturmius 
 16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 

Sa 17.12 Lazarus 
 18:00 Pfarrer: Messfeier in der Krankenhauskapelle Erlenbach 

So 18.12 4. ADVENT 
 10:30 Messfeier,  

mitgestaltet vom den Kommunionkindern  
mit Adventssymbolen -  
Austeilung des Friedenslichtes  
durch die Firmlinge -  
Segnung und Verschenken der Weihnachtsoblaten 
nach polnisch-christlichem Brauch 
Gebetsbitten:  
Otto Wüst 
Jakob Olt, Erich Kirchgeßner  
und Hermann Holzheid 
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Mo 19.12 Urban V. Petrus, Konrad 
 19:00 BUSSGOTTESDIENST 

anschließend Möglichkeit zur „Feier der Versöhnung für Einzelne“ 

Di 20.12 Regina, Heinrich, Eico 
 18:30 Pfarrer: Messfeier in Mechenhard 

Do 22.12 Jutta, Marian 
 18:00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 18:00 Feier der Versöhnung ( Empfang des Bußsakraments) 
 18:30 Rosenkranz 
 19:00 Messfeier 

Fr 23.12 Hl. Johannes v. Krakau, Priester 
 16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 

Sa 24.12 Hl. ABEND, Adam, Eva 
 15:30 Wort-Gottes-Feier  

mit Krippenspiel der Erstkommunionkinder 2017 
 17:00 Wort-Gottes-Feier zum Hl. Abend,  

mitgestaltet vom Familiengottesdienstkreis 
 22:30 CHRISTMETTE,  

mitgestaltet von der  
Chorgemeinschaft Wörth 
Gebetsbitten:  
Paul Vornberger, Ida Glaser und Resi 
Nußbauer 
Philomena und Josef Schwab 
Heribert Herbert und Kim 

So 25.12 Hochfest der Geburt des Herrn - 
Weihnachten 

 10:30 Festgottesdienst zum Hochfest 
GEBURT des HERRN - 
WEIHNACHTEN 
Gebetsbitten:  
Elisabeth und Ludwig Schmitt  
und Angehörige 
Verstorbene der Familien Baier,  
Seeger und Hohm 
Magdalena Kaufer und Angehörige 
Bernhard Steiniger, Eltern und Schwiegereltern 
Erika Kaufer 
Valentin Holeczek und Angehörige 

 18:00 Pfarrer: Messfeier zu WEIHNACHTEN in der Krankenhauskapelle Erlenbach 

Mo 26.12 Hl. Stephanus, Erster Märtyrer 
 10:30 Festgottesdienst zum HL. Stephanus  

und zur Hl. Familie  
mit Kindersegnung –  
auch als Einzelsegnung für Kinder und Erwachsene 
Gebetsbitten:  
Anton Bendert, Eltern und Schwiegereltern 
Lebende und Verstorbene der Familien Spall und Hock 
Ewald Schnellbacher und Schwiegereltern 
Karl Wolf 
Liselotte Specht und Angehörige 
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Franz Poisel 
Hans Häfner und Angehörige 
Gabriele Kaufer und Angehörige 

Fr 30.12 Felix, Lothar, Richard 
 16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 

Sa 31.12 Hl. Silvester I., Papst 
 18:00 Pfarrer: Messfeier zum JAHRESABSCHLUSS in der Krankenhauskapelle Erlenbach 
  HERZLICHE EINLADUNG zur Teilnahme an alle Wörther! 

So 01.01 Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 
 18:00 Messfeier zum Hochfest der GOTTESMUTTER Maria - NEUJAHR  

Gebetsbitten:  
Verstorbene der Wanderfreunde Wörth,  
besonders Therese Haas, Alfred Kroschewski, Elfriede Ott, Liselotte Specht,  
Rosel Schmitt; 
Verstorbene der Familien Rosbach, Christl und Winter, besonders Schwager Gerhard 

Fr 06.01 Erscheinung des Herrn 
 10:00 Festgottesdienst zum Hochfest 

ERSCHEINUNG des HERRN - 
DREIKÖNIG,  
mitgestaltet vom Schiffer- und  
Fischerverein und den Sternsingern 
Gebetsbitten:  
Verstorbene der Familie Gudat 

 16:30 Rosenkranz in der  
Seniorenresidenz Wörth 

Sa 07.01 Hl. Valentin, Bischof, Hl. Raimund, Ordensgründer 
 18:00 Pfarrer: Messfeier in der Krankenhauskapelle Erlenbach 

So 08.01 Taufe des Herrn 
 10:30 Festgottesdienst zur TAUFE des HERRN  

und damit zum Ende der Weihnachtszeit,  
sowie für die Verstorbenen des Vorjahres 2016 

 



 „St. Nikolaus aktuell“ vom 27.11.2016.   12 

 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 27.11.16 10:30 Erstkommunionkurs 2018 
Sonntags-Gottesdienst, mitgestaltet von den 
Kommunionkindern 

St. Nikolaus 

Dienstag, 29.11.16 14:45 Dekanat Obernburg Seelsorgekonferenz Mömlingen 

Dienstag, 29.11.16 19:30 Pfarrei St. Nikolaus 
Sicherheitstechnische Unterweisung der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter 

Pfarrzentrum 

Mittwoch, 30.11.16 
 

Pfarrei St. Nikolaus Abholen der letzten Teile der Weihnachtskrippe Raitenbuch 
Donnerstag, 1.12.16 20:00 Familiengottesdienstkreis Vorbereitungstreffen Pfarrhaus 

Freitag, 2.12.16 09:30 Pfarrei St. Nikolaus 
Hauskrankenkommunion 
Falls Sie jemanden kennen, der besucht werden möchte, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 

Wörth 

Freitag, 2.12.16 17:00 Pfarrei St. Nikolaus Aufbau der Weihnachtskrippe St. Nikolaus 
Freitag, 2.12.16 20:00 Dekanat Obernburg Treffen der Priester Pfarrhaus 

Sonntag, 4.12.16 10:30 Erstkommunionkurs 2017 
Sonntagsgottesdienst zum Patrozinium, mitgestaltet von den 
Kommunionkindern 

St. Nikolaus 

Sonntag, 4.12.16 10:30 Haus Maria und Martha 
Gebetstag (10:30 Uhr Messfeier in St. Nikolaus - ab 13:30 
Uhr Lobpreis) 

 Sonntag, 4.12.16 
 

Kolpingsfamilie Wörth Kolpinggedenktag 
 Montag, 5.12.16 10:00 Pfarrer Treffen der Priestergemeinschaft Kleinostheim 

Dienstag, 6.12.16 20:00 Pfarrgemeinderat Sitzung Kolpingzimmer 
Mittwoch, 7.12.16 11:00 Pfarrer Treffen der Priestergemeinschaft Kleinblittersdorf 

Mittwoch, 7.12.16 19:30 Pfarrei St. Nikolaus 
Sicherheitstechnische Unterweisung der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter 

Pfarrzentrum 

Donnerstag, 8.12.16 21:30 Pfarrgemeinderat Vorbereitung für die Rorate Pfarrzentrum 

Freitag, 9.12.16 06:00 Pfarrei St. Nikolaus 
Rorate-Gottesdienst; 
anschließend gemeinsames Frühstück im Nikolaus-Saal 

St. Nikolaus 

Freitag, 9.12.16 15:30 Firmkurs 2017 Persönliche Anmeldegespräche der Firmlinge Pfarrhaus 

Sonntag, 11.12.16 10:30 Erstkommunionkurs 2017 
Sonntagsgottesdienst, mitgestaltet von den 
Kommunionkindern 

St. Nikolaus 

Sonntag, 11.12.16 14:00 Pfarrer Leitungsteam der Schönstatt-Mannesjugend Untermain Goldbach 
Sonntag, 11.12.16 18:00 Firmkurs 2017 Abholen des Friedenslichtes Miltenberg 
Montag, 12.12.16 20:00 Firmkurs 2017 Vorbereitungsabend des Leitungsteams Pfarrhaus 

Dienstag, 13.12.16 19:00 
Caritasverband für den Landkreis 
Miltenberg 

Vorstandssitzung Miltenberg 

Sonntag, 18.12.16 10:30 Erstkommunionkurs 2017 
Sonntagsgottesdienst, mitgestaltet von den 
Kommunionkindern 

St. Nikolaus 

Sonntag, 18.12.16 10:30 Firmkurs 2017 Verteilen des Friedenslichtes im Sonntagsgottesdienst St. Nikolaus 
Sonntag, 18.12.16 15:00 Pfarrei St. Nikolaus Krippenführung St. Nikolaus 
Sonntag, 18.12.16 18:00 Pfarrei St. Nikolaus Krippenführung St. Nikolaus 

Samstag, 24.12.16 15:30 Erstkommunionkurs 2017 
Wort-Gottes-Feier zum Heiligen Abend mit einem 
Krippenspiel der Kommunionkinder 

St. Nikolaus 

Dienstag, 27.12.16 
 

Pfarrei St. Nikolaus Pfarrbüro geschlossen (bis 06.01.17) 
 Dienstag, 27.12.16 

 
Pfarrer Treffen der Priestergemeinschaft (bis 30.12.16) Schönstatt 

Sonntag, 8.1.17 18:00 Pfarrei St. Nikolaus Empfang der Pfarrei zum Fest der Taufe Jesu 
Pfarrer-Kerber-
Saal 

 
 
 
 
 

 

Termine und Veranstaltungen 
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Katholische Pfarrgemeinde St. Nikolaus  
Pfarrer-Adam-Haus-Straße 6, 63939 Wörth am Main 

www.nikolaus-woerth.de 

Pfarrbüro 
Luise Herbert 

Dienstag von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Freitag von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Telefon: 09372 941387 
Fax: 09372 941087 

pfarramt@nikolaus-
woerth.de 

Pfarrer 
Wolfgang Schultheis 

In dringenden Angelegenheiten 
(Krankensalbung, Sterbefall...) 

dürfen Sie gerne jederzeit anrufen! 
Mittwoch: freier Tag 

Telefon: 0173 9733201 
Fax: 09372 941087 

pfarrer@nikolaus-woerth.de 

Pfarrgemeinderat 
Martina Philipps 

Vorsitzende 
Telefon: 09372 72988 

martina@fam-philipps.de 

Kirchenverwaltung 
 

Kirchenpflegerin  
Karin Geske 

Vorsitzender der Kirchenverwaltung 
ist qua Amt der Pfarrer. 

In der Ausführung wird er unterstützt 
von der Kirchenpflegerin 

karin_geske@t-online.de 

Pfarrzentrum 
Alois Gernhart 

Für Belegungsanfragen und Verträge  
Dienstag  

von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
im Pfarrbüro 

Telefon: 09372 941087 
pfarrzentrum@nikolaus-

woerth.de 

Pfarrzentrum 
Reiner Ott 

Vorsitzender des Verwaltungsrates reiner.ott@online.de 

Pfarrzentrum 
Reiner Weigand 

Hausmeister Telefon: 09372 73511 

 

Unsere Bankverbindungen: 
Sparkasse: DE71 7965 0000 0430 2329 75  

Raiffeisenbank: DE29 7966 6548 0000 1100 94 
 

 Diesen Newsletter können Sie kostenlos gerne auch als PDF-Abo beziehen. 
Schicken Sie dazu eine Mail an newsletter@nikolaus-woerth.de 

Immer wieder wird auch nach Predigten von Pfarrer Wolfgang Schultheis gefragt. Auch diese können Sie abonnieren. 
Schicken Sie dazu eine Mail an pfarrer@nikolaus-woerth.de oder lassen Sie sich diese im Pfarrbüro ausdrucken. 

Der nächste Newsletter erscheint spätestens zum 18. Dezember 2016. 
Beiträge hierfür bis spätestens zum 15. des Monats an das Pfarrbüro. 


